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Agenda

• Projektvorstellung “Sozialberatung 
direkt in der Arztpraxis

• Potential & Chancen aus praktischer
Sicht

• Fragerunde/Plenumsdiskussion



Das Projekt «Sozialberatung direkt 
in der Arztpraxis» wird 
durchgeführt in Zusammenarbeit 
mit der Projektförderung 
Prävention in der 
Gesundheitsversorgung von 
Gesundheitsförderung Schweiz



Implemen-
tierung

Stolpersteine Kompe-
tenzen



Kommunikation zwischen Ärzteschaft 
und Sozialarbeiterin

Arzt/Ärztin 
erkennt 
soziales 
Problem

Termin wird 
vereinbart

Arzt/Ärztin 
weiss, dass 

Termin 
vereinbart 

wurde

Beratung 
findet statt

Eintrag in 
der KG

Arzt/Ärztin 
hat ein 

Feedback





Zusammenfassung
• «Echte» Interprofessionalität zeichnet sich durch gemeinsame Ziele und Aktivitäten 

aus.

• Vertrauen aufzubauen ist eine Schlüsselkompetenz von Sozialarbeitenden und deshalb 
an der Schnittstelle zwischen Gesundheitswesen und Sozialwesen von besonderer 
Bedeutung.

• Ein neues Angebot in der Grundversorgung bedingt Anlaufzeit und einen Kulturwandel.



Wirkung für Patientenschaft
und beteiligte Praxen

• Unterbruch Abwärtsspiralen

• Verbesserung/Optimierung der Patient:innensicherheit

• Senkung der Gesundheitskosten

• Ärzt:innen werden zeitlich entlastet

• Schweizerische Grundsatz «ambulant vor stationär»



Soziale Problemstellungen in 
den ärztlichen Sprechstunden

• Sozialversicherungsfragen dominant

• Sensibilisierung für soziale Aspekte/Probleme



Finanzierung

• Unterschiedliche Modelle:
• Stiftungen

• Tarmed 02.04

• Selbstzahler

• Zukunft
• KVG oder

• Kanton oder

• Selbstzahler



Fragen 
und 
Diskussion


